
Amt Temnitz

- Gemeinde Märkisch Linden -

 

Ergebnisprotokoll – öffentlicher Teil - zu der

2. Sitzung der Gemeindevertretung der Gemeinde Märkisch Linden im Jahr 2018

am 05.03.2018 im Dorfgemeinschaftshaus Werder, Dorfstraße 68 a 

Beginn:  18:00 Uhr Ende: 19:30 Uhr

Anwesenheit

1. Gemeindevertreter

• Detlef Scholz
• Jana Schmidt
• Roland Wisch
• Hans Loths
• Günther Noack
• Regina Bäker 

• Bernd Rhinow
• Reik Palmowske
• Sven Thiede
• Carmen Haupt   
    (als Ortsvorsteherin ohne Stimmrecht)

2. Mitarbeiter/innen des Amtes Temnitz

• Susanne Dorn
• Kerstin Dames

• Protokollführer/in: Nadine Brodehl

3. Gäste

• Herr Kluge (Ruppiner Anzeiger)
• Herr Vogel (MAZ) 

• Herr Lüdke vom Architekturbüro
    Wässerling und Lüdke (18:00 – 19:20 Uhr)
• Bürgerinnen und Bürger

Abwesenheit

Gemeindevertreter

•  Dieter Born (entschuldigt)

Tagesordnung

I. Öffentlicher Teil

1. Eröffnung der Sitzung und Feststellung der Beschlussfähigkeit

2. Feststellung der Tagesordnung

3. Entscheidung  gemäß  §  42  Abs.  3  Satz  2  BbgKVerf  über  eventuelle  Einwendungen  gegen  die
Niederschrift über den öffentlichen Teil der letzten Sitzung (15.01.2018)

4. Bericht der Amtsdirektorin

Amt Temnitz                                                        Wir sind für Sie da:
Bergstraße 2 Dienstag 8 Uhr bis 12 Uhr, 13 Uhr bis 18 Uhr
16818 Walsleben                               Donnerstag 8 Uhr bis 12 Uhr, 13 Uhr bis 16 Uhr
Telefon 033920 675-0              Freitag 8 Uhr bis 12 Uhr



 

5. Einwohnerfragestunde

6. 05/2018  Haushaltssatzung 2018 der Gemeinde Märkisch Linden

7. Anfragen von Mitgliedern der Gemeindevertretung

8. Schließung der Sitzung (öffentlicher Teil)

 

II. Nicht öffentlicher Teil

9. Eröffnung der Sitzung (nicht öffentlicher Teil)

10. Weitere Informationen zu einem möglichen Photovoltaikvorhaben in der Gemarkung Gottberg

11. Entscheidung gemäß § 42 Abs. 3 Satz 2 über eventuelle Einwendungen gegen die Niederschrift über
den nicht öffentlichen Teil der letzten Sitzung (15.01.2018)

12. Bericht der Amtsdirektorin

13. Anfragen von Mitgliedern der Gemeindevertretung

14. Schließung der Sitzung
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Ergebnisse

I. Öffentlicher Teil

1. Eröffnung der Sitzung und Feststellung der Beschlussfähigkeit

Herr Scholz begrüßt die anwesenden Gemeindevertreter, Mitarbeiter des Amtes und die Gäste. Er stellt
fest, dass die Gemeindevertretung mit neun stimmberechtigten Gemeindevertretern beschlussfähig ist.

2. Feststellung der Tagesordnung

Die Tagesordnung wird in vorliegender Form anerkannt.

Abstimmungsergebnis

anwesend Ja-Stimmen Nein-Stimmen Enthaltungen ausgeschlossen

9 9 0 0 0

3. Entscheidung  gemäß  §  42  Abs.  3  Satz  2  BbgKVerf  über  eventuelle  Einwendungen  gegen  die
Niederschrift über den öffentlichen Teil der letzten Sitzung (15.01.2018)

Es gibt keine Einwendungen gegen die Niederschrift über den öffentlichen Teil der letzten Sitzung am
15.01.2018.

Abstimmungsergebnis

anwesend Ja-Stimmen Nein-Stimmen Enthaltungen ausgeschlossen

9 9 0 0 0

4. Bericht der Amtsdirektorin

Frau Dorn informiert:
• Für die Beräumung des  gelagerten Astwerks an den Wegen Werder/Gottberg, Gottberg/Dabergotz

und in Kränzlin Richtung Friedhof werde ein Unternehmen mit Häcksler beauftragt.
• In dem kleinen Wäldchen zwischen Werder und Gottberg sollen sechs Weißpappeln, die seit dem

Sturm  „Xavier“  schräg  stehen,  weggenommen  werden.  Herr  Scholz  verweist  auf  die  mögliche
Zuständigkeit des Landesbetriebs Forst Brandenburg.

• Für die  bundesweite Wahl von Schöffen und Jugendschöffen für die Amtszeit von 2019 bis 2023,
seien Damen und Herren, die am Amtsgericht Neuruppin und am Landgericht Neuruppin als Vertreter
des Volkes an der Rechtsprechung in Strafsachen teilnehmen wollen, gesucht. Interessenten können
sich bis zum 06. April 2018 beim Amt Temnitz bewerben.

5. Einwohnerfragestunde

Ein  Bürger  erkundigt  sich,  ob  der  Gemeindevertretung  Steuerungsgeräte  zur  automatischen
Befeuerung  von  Windkraftanlagen bekannt  seien.  Wenn ja,  ob  eine  Nachrüstung  bei  bestehenden
Anlagen  möglich  wäre.  Herr  Scholz  antwortet,  dass  bei  neuen  Anlagen  diese  Steuerungsgeräte
automatisch eingebaut würden. Frau Dorn ergänzt, dass bei einer Anfrage die Anlagenbetreiber darauf
hingewiesen hätten, dass die Nachrüstung aus Kostengründen nicht praktikabel sei.
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Des weiteren fragt er, wie der zeitliche Ablauf zur Neuwahl des/r Amtsdirektors/in sei. Herr Scholz gibt
an, dass es Gespräche mit den Bürgermeistern der Gemeinden und der Kommunalaufsicht gegeben
habe,  welche  eine  Empfehlung  zur  weiteren  Vorgehensweise  an  den  Amtsausschussvorsitzenden
gegeben habe. Mehr Informationen lägen zur Zeit nicht vor.

6. 05/2018  Haushaltssatzung 2018 der Gemeinde Märkisch Linden

Frau Dames erläutert den Ergebnis- und Finanzhaushalt 2018 der Gemeinde Märkisch Linden, er wird
mit den Gemeindevertretern produktweise durchgegangen. 

S. 14, Pkt. 15: Herr Loths fragt, was sich unter dem Begriff „Zweckgebundene Zuschüsse“ verberge.
Frau Dames merkt an, dass diese Zuschüsse für noch nicht geplante Ausgaben, beispielsweise an die
Vereine als Puffer vorgesehen seien.

S. 18, Pkt. 13: Herr Loths möchte wissen, warum zwischen dem Jugendclub in Gottberg und dem in
Kränzlin eine Differenz in Höhe von 360 € pro Jahr bei den Bewirtschaftungsaufwendungen auftrete.
Frau Dames antwortet, das läge an der unterschiedlichen Raumgröße.

S.  20,  Pkt.  1:  Einige  Gemeindevertreter  wünschen  nähere  Erläuterungen  zum  angedachten
Indoorspielplatz und eine Konzeptvorstellung vorab. Frau Dames und Frau Dorn erörtern, dass nach
grundsätzlicher Zustimmung mit der Ausarbeitung des für 2019 geplanten Projektes begonnen werde,
um die  Ergebnisse  dann in  einer  der  kommenden Gemeindevertretersitzungen vorzustellen und  zu
diskurtieren.

S.  25:  Herr  Rhinow  fragt,  ob  die  Heizungsumstellung  für  das  Dorfgemeinschaftshaus  in  Gottberg
umgesetzt  werde.  Frau  Dames  gibt  an,  das  Projekt  sei  geplant  und  entsprechende  Mittel  in  den
Haushalt 2018 eingestellt.

S.  42,  Pkt.  1:  Herr  Wisch  bemängelt  die  Notwendigkeit  der  Verlegung  der  Haltestellen  an  der
Kreisstraße K 6809 in den Ort Wahlendorf. Andere Gemeindevertreter betonen, die Sicherheit gehe vor
und es seien laut neuem Nahverkehrsplan Erneuerungen der Haltestellen vorgesehen.
 
S. 44, Pkt.  13:  Auf Nachfrage von Frau Bäker erklärt  Herr  Scholz,  die Abfallsäcke würden von der
Gemeinde Märkisch Linden gekauft, auf Anfrage vergeben und von der AWU wieder abgeholt.

S. 60, Pkt. 15: Herr Loths fragt, wer mit der Amtsumlage von 44 % finanziert werde und warum für den
Bauhof  noch  einmal  extra  gezahlt  werden  müsse.  Laut  Frau  Dames  beinhaltet  die  Umlage  die
Verwaltung, die Kitas, Schulen, Feuerwehren sowie den Bauhof im Amt Temnitz. Die Arbeitskraft der
Bauhofmitarbeiter sowie die Maschinen werden aus dem Amtshaushalt finanziert, nicht aber Kosten für
nicht originäre Aufgaben sowie Material. 

Folgende Zusätze seien im Haushalt 2018 aufzunehmen:
•  zwei  zusätzliche Straßenleuchten für  die  Beleuchtungsanlage an der  Lindenstraße 1 und an der
Straße nach Gottberg 1 in Werder: 3.000 € (Produkt: 54100 - Konto: 7821000)

Beschlussvorschlag:
Die  Gemeindevertretung  der  Gemeinde  Märkisch Linden beschließt  die  Haushaltssatzung  2018 mit
ihren Anlagen in vorliegender Form und mit den Änderungen gemäß dem Protokoll vom 05.03.2018.

Seite 4



 

Abstimmungsergebnis

anwesend Ja-Stimmen Nein-Stimmen Enthaltungen ausgeschlossen

9 9 0 0 0

7. Anfragen von Mitgliedern der Gemeindevertretung

Frau Schmidt  fragt  nach dem Stand des  geplanten Wegebaus zur  Schäferei  in  Kränzlin  und nach
St. Jürgen. Frau Dorn antwortet, dass alle geforderten Unterlagen beim zuständigen Fördermittelgeber
lägen und eine Antwort erwartet werde.

Herr  Palmowske erkundigt sich nach dem Stand des Kita-Neubaus in Kränzlin.  Frau Dorn antwortet,
dass hier  ebenfalls alle geforderten Unterlagen beim zuständigen Fördermittelgeber lägen und eine
Antwort erwartet werde.

8. Schließung der Sitzung (öffentlicher Teil)

Der öffentliche Teil der Sitzung endet um 18:55 Uhr.
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